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Nicht für Malta qualifiziert 
LEICHTATHLETIK - Nicole Klingler hat 
auf den Limitenlauf für die Klcinstaatcn-
spicle in Malta verzichtet. Sie sah sich nach 
eigenen Angaben nicht erholt genug, nach 
ihrem Wettkampf auf Ibiza diesen Limiteri-
lauf erfolgreich zu gestalten. Kerstin Meri-; 
nenga hingegen hat gestern Donnerstag in 
Stauffcn im Breisgau an einem Meeting teil­
genommen. Ihre Zeit von 37:32:46 lag 
jedoch klar über dtfm zu laufenden B Wert 
von 37:00:00. Somit konnte keine Läuferin 
für den 10 000 m-Bcwerb sclektionicrt wer­
den. Demzufolge haben sich 41 Sportlerin­
nen und Sportler für Malta qualifiziert.. 

Neue LFV-Sekjetärin 

FUSSBALL - Nach zweijähriger Tätigkeit 
als Sekretär für das Juniorenwesen vcrliess 
Thomas Banzer mit gestrigem Tag den 
Liechtensteiner Fussballverband (LFV). 
Seit letzter Woche ist Judith Frommelt neu 
auf der Geschäftsstelle des LFV angestellt. 

Garber ist Weitcupsieger 

RAD - Roland Garber hat sich am Freitag 
bei der vierten und letzten Station des Rad-
Bahn-Weltcups in Sydney nach dem Vize-
WM-Titel im Madison 2002 einen weiteren 
grossen Erfolg gesichert. Der Wiener beleg­
te im Scratch-Bewerb Rang zwei hinter dem 
Neuseeländer Henderson und steht damit als 
Wcltcupsieger in diesem Bewerb fest. 

FIS laut Ö0C zum 
Mayer-Urteil gezwungen 
SKI-NORDISCH - Walter Mayer hat sich 
seine drakonische Bestrafung durch den 
internationalen Skiverband, ganz abgesehen 
vom Vergehen, zum Gutteil" selbst zuzu­
schreiben. Das ist kurzgefasst die Reaktion 
des Nationalen Olympischen Komitees zur 
lebenslangen Sperre gegen den ÖSV-SporN 
direktor. Die FIS sei nach einem Einspruch 
gegen die weit mildere IOC-Strafe gegen 
Mayer zum Handeln gezwungen gewesen. 

VOLKS 
BLATT R E K O R D  

E R N E U T  S C H W E I Z E R R E K O R D  

LEICHTATHLETIK - Die in Frankreich 
wohnhafte Hammerwerferin Coline Neuen-
schwander (CA" Wtroz) hat in Grenoble 
zum Zweiten Mal in diesem Jahr einen 
Schweizer Rekord aufgestellt. Die 22-Jähri­
ge verbesserte mit 58,46 m ihre Ende April 
aufgestellte Bestmarke u m  1,09' m. Zur 
WM-Limite fehlt ihr allerdings noch eini­
ges - diese liegt bei 64,00 m.  

G E R Ü C H T  
DES T A G E S  
Bayern-Torhüter Oliver 
Kahn steht angeblich 
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BESTZEIT 
DES T A G E S  
Schumi I war im ersten 
Qualifying für den G P  
Von Österreich nicht zu 
schlagen.  r 2 4  

V E R M U T U N G '  
DES  T A G E S  
Die Karriere von Ten-* 
nis-Star.Pete Sampras 
scheint.endgültig vor­
bei zu sein. 25 

Die letzte Chance 
FC Vaduz ist heute (17.30 Uhr) auf dem Espenmoos in St. Gallen zu Gast 

VADUZ- Aarau is t  prakt isch 
durch, St.  Gallen und Luzern 
w a r e n  letzte Woche mit ihren 
Idaren Heimsiegen die Gewin­
ner  der  Runde. Für die Vaduzer 
gilt deshalb heu te  die Devise 
Verlieren verboten.  Es i s t  wohl  
die letzte Chance,  will man  im 
Rennen um die Aufstiegsplätze 
noch dabei s e i n .  

• Rainer  Ötpett  .  ' 

Im Hinspiel ( I r l )  wurde vor einer 
Rckordkulisse von '4450 Zuschau­
ern insbesondere in der  ersten 

Halbzeit guter Fussball geboten, Druck einfaph standhalten, wie 
die beiden Tore durch Alex ( l . )  und dies Trainer Hörmann fordert. Vor 
Michael Stocklasa (35.) fielen nach allem in der  Startphase werden die-
Eckbüllen. Spielerisch vermochten. Espen . mit viel Power  den 
die favorisierten Gäste mit ihren' Abschluss suchen. 
Routiniers allerdings nicht zu über­
zeugen, da  konnten die Vaduzer 
ohne weiteres mithalten. Diesbe­
züglich dürften sie auch heute im. 
Espenmops keine Probleme haben, 
aber sie könnci» sich es  nicht mehr 
erlauben, solche Torchancen zu 
versieben wie gegen Sion und 
Luzern und sie 
müssen dem 

Drei Heimspiele 

In Kriens hatten die St. Galler 
1:0 verloren, so dass einige. in der 
Ostschweiz vor dem Rückspiel ein 
ungutes Gefühl hatten. Doch es 
kam ganz anders. Vor 8000 

'Zuschauern war bereits bei Halb­
zeit alles klar. Merenda (20.), Calo 
(33.), Alex mittels Foulperialty 

T-rar 

Im Hinspiel (unser Bild) konnte sich der ex-Vaduzer Merenda nie richtig in Szene setzen. UndMichcle Pofveri" 
no wird heute wegen der Gelb-Roten in Luxem zuschauen müssen. 

(38./ sein 8. Treffer in der Auf-/ 
Abstiegsrunde) und Jairo ( 3 9 . ) '  
erzielten die Tore und sorgten so ' 
für beste Stimmung i m  altehrwür­
digen Espenmoös, a m  Schluss 
hiess e s  6:1 Für den Favoriten. Das 
stärkt natürlich das Selbstvertrauen 
und jetzt haben die St,  Galler mit 
Vaduz und Sion zwei  weitere 

Jieimspiele aiif dem Programm. Da 
könnten sie fast alles klar machen. .  
Und Merenda hat diese Woche 
einen Dreijahresvertrag unterzeich­
net, die Rückkehr zum FCV ist also 
kein-Thema "mehr. 

Die Heimkehr 

Für FCV-Trainer Hörmann bein- ' 
haltet die heutige Partie auch die 
Heimkehr an seinen ehemaligen 
Arbeitsplatz. Er spielte j a  von 1985 • 
bis 1987 für den FC St. Gallen. Ein 
besonderes.  Gefühl? «Eigentlich 
nicht speziell,-aber ich freue mich . 
auf die vertraute Umgebung, auf 
die gute Stimmung und die tollen 
Fans .»-Und Hörmann ist über­
zeugt, dass seine Mannschaft im 
Espenmoos punkten kann: «St. 
Gallen steht vielmehr unter Druck 
und wir  haben eine echte Aussen­
seiterchance. Wenn wir ah die Leis­
tung in Luzem anknüpfen können, 
dann können wir  heute sicher 
punkten,» Obhafuoso. erlitt im.-" 
Spiel in  Luzem einen Nasenbein­
bruch, hat aber kein Training aus­
gelassen und wird heute mit einer 
Spezialmaske aüflaufen. Weiterhin . 
verletzt (Bauchmuskel) ist Ronny 
Büchel und Thomas Beck musste 
das Donnerstag-Training abbre­
chen wegen Knieschmerzen. 
Gesperrt ist Michele Polverino. 

Aarau oben, Delemont unten? 
In der Auf-/Abstiegsrunde nahen die ersten Entscheidungen 

mehr beide Aarau DELEMONT - In de r  Auf-/ 
Abstiegsrunde s t e h e n  a m  viert* 
letzten Spieltag e rs te  Entschei­
dungen an:  Der souveräne und 
spielfreie Leader Aarau könnte 
s i c h  mit f remder  Hilfe den  Klas­
s e n e r h a l t  s i chern ,  w ä h r e n d  
womöglich d e r  Abstieg von  
Delemont besiegelt  wird. 

Aarau, dessen Zugehörigkeit zur 
Zchnerliga seit der letzten Runde 
ohnehin zu 99 Prozent feststeht, 
sichert-sich den Platz in der Natio-
nalliga A auch mathematisch, 
wenn Luzern das Derby gegen 
Kriens verliert. 

Bei dieser Konstellation würde 
der  FCL bestenfalls noch 21 Punk-
te erreichen, während Aarau schon 
bei 22  Zählern angelangt ist. St. 
Gallen und Vaduz, die sich am 
Samstag im Espenmoos duellieren, 

können nicht 
Überholen. 

Derweil kann Delemont die  
Relegation nicht mehr abwenden, 
sollten e s  Zuhause gegen Sion 
nicht gewinnen. Vielleicht steht der 
Wiederabstieg der Jürassier aber 
schon fest, bevor sie am Sonntag­
nachmittag gegen die Walliser 
antreten. Holt nämlich St. Gallen 
gegen Vaduz einen Punkt, sind alle 
theoretischen und rechnerischen 
Hoffnungen der Delsberger Maku­
latur. 

Auf./Absllcgsrunde. I I .Spiel lag.  
Sanbtag,  17-30 Uhr: St. Gallen - Vaduz (SR 
Pcligiut). Sonnlag, 14-30 Uhr:Dcldinont - Sion 
(BemoM). Kriens-Luzem(Salm).:- '  • 

1. Aarau ' 9 19:5 22 
2. St. Gallen 9 18:8" 15 
3. Luzem - 8 13:10 U 
4. Vaduz ' ,  8 9:14 10 
5. Kriens 9 . 11:18 10 
6. Sion 8 7:14 6 
7. DeMmont 9 9:17 

t* 

6 Bei einer Niederlage gegen Sion muts Delemont In die'Relegation. 


